
Der jüdische 

Friedhof 
Exkursion 

 

Fragebogen 



1.  Schätze die Breite des mittleren 

Eingangstors. 

3,1 m 



2. Warum kann man den Friedhof 

am Sabbat nicht besuchen? 

Sabbat ist ein Ruhetag. 



3. Finde den Namen des Architekten.  

Wo steht, wie lange der Bau des 

Friedhofes dauerte?  

Auf einer Steintafel neben der Trauer- und Aussegnungshalle 

steht: Hans Grässel, erbaut 1905 - 1907 



4. Nenne zwei Denkmäler, die Du 

auf dem Friedhof findest. Woran 

sollen sie die Besucher erinnern? 

Den Opfern der 

schweren 

Verfolgungszeit 

1933 – 1945 zum 

Andenken 



Gewidmet den im Kampf gegen das 

nationalsozialistische Regime 

gefallenen jüdischen Soldaten 



5. Notiere fünf typisch jüdische 

Vornamen. 
Zum Beispiel: 

 
Salomon 

Isaak 

Michael 

Jacob 

Levi 

Aron 

Samuel 

Josef 

Elias 

Noah 

Benjamin 

Tobias 

Sara 

Rachela 

Esther 

Salome 

Yael 

Rafaela 

Hanah 

Michael  

Anna 

Maria 

Daniela 

Sonja 



6. Entschlüssele die Bedeutung der 

Symbole auf den Grabsteinen.  

D _ _ _ _ s _ _ _ _  

Davidstern 

 

= Symbol 

des 

Judentums 



Segnende H _ _ _ _  

Segnende Hände = Nachkomme einer 

Priesterfamilie (hebräisch: kohen), die von 

Aaron, dem Bruder Moses abstammt (Kohanim)  



K _ _ _    

Krug = ein Nachkomme der Tempeldiener, der 

Leviten (Öl für Leuchteröl, Wasser für Reinheit)  



Zerbrochener A _ _  

Zerbrochener Ast = 

plötzlicher Tod, auch: 

Zerbrochene Säule  



L _ _ c _ _ _ _ /K _ _ _ _  

Leuchter/Kerze 

  

= Frau, die die 

Sabbatkerzen 

anzündete 



H _ _ _ _  

Harfe  

 

= Kantor 

 

(Vorsänger 

in der 

Synagoge)  



7. Warum liegen kleine Steine 

auf den Grabsteinen?  

 Brauch der Nomaden in der Wüste 

 Schutz des Toten vor wilden Tieren 

 Zeichen des Grabbesuchs 

 Ausdruck des Schmerzes 

 Steine verwelken nicht! 

 



8. Welche Pflanzen, Gräser und Tiere 

kannst Du entdecken und benennen? 

 Bäume: Kiefer, Esche, Ahorn, Buche, Eiche 

(Nadel- und Laubbäume) 

 Gräser: Farn 

 Moos 

 Tiere: Schnecken, Fliegen, Bienen 

 Sträucher 



9. Was findest Du besonders 

interessant oder überraschend? 

 Verfall der Grabsteine 

 

 Verschiedenheit der Grabarten 

 



10. Suche einen Grabstein, der Dir 

besonders gut gefällt oder Dich berührt. 

Skizziere ihn. 

Schaue Dir den 

Grabstein deiner 

Sitznachbarn an! 



11. Welche Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede zu einem christlichen 

Friedhof kannst Du erkennen?  

Unterschiede Gemeinsamkeiten 

- Keine Urnengräber - Ort für Tote 

- Erhaltung aller Gräber - Grabstein 

- Reinigungshaus - Aussegnungshalle 

- Kaum Blumen - Anlage als Waldfriedhof 

- Grabsteinsymbolik - Bewässerungsanlage und 

Kompost 

Zum Beispiel:  



12. Der Friedhof ist ein Waldfriedhof. 

Beschreibe die Wirkung des Friedhofs 

auf dich. 



Offene Fragen? 

 


